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Mit Auto und K a m e r a durch den Yel lowstone Park 
W e g e n seiner Kon jonukya-ka - ibs — al le Kar l -May-Leser kennen 
selbstverständlich diesen indianischen Ausdruck für heiße Spring­
quellen — ist der Yel lowstone Park in der ganzen W e l t berühmt 
geworden . W e r erinnert sich nicht seiner eigenen Jugendtage, d a er 
mit angehaltenem Atem das Schicksal des jungen Mart in Baumann 
und seines indianischen Freundes Wolcadeh verfolgte , die von den 
Ogel la l lah - Ind ianern in einem der kochenden Schlammgeiser lang­
sam zu Tode gemartert werden sollten und die nur durch O l d Shat­
terhands wie immer im letzten Augenbl ic ' ^ fcprade noch rechtzeitiges 
Auftreten vor einem fürchterlichen T o d e ^ ^ w a h r t werden . Neben 

den etwa 3000 vulkanischen Que l len ist a b e r der Yel lowstone Park , 
der älteste und größte Nat iona lpark der Vereinigten Staaten, auch 
durch die Schönheit seiner Pf lanzenwelt und seinen Reichtum an 
wi lden T ieren eine der interessantesten Sehenswürdigkeiten Nord­
amer ikas . So wurde er zu einem der beliebtesten Fer ienreisezie le , 
das trotz seiner schwer erreichbaren Lage und seiner verhältnis­
mäßig großen Entfernung von den Hauptbevölkerungszentren in 
jedem J a h r von Mil l ionen besucht w i r d . Die meisten Besucher durch­
fahren den Park nicht n Ä k u r z in ihren Autos, sondern kampieren dort 
einige Zeit in m i t g e b n B n e n Zelten oder in gemieteten Blockhütten. 


